
Wahlfachangebot Vorklinik

Wahlfachbezeichnung
Empowerment für Diversität: Chancengleichheit und Antidiskriminierung in der Medizin 

Institut / Klinik
Frauenklinik

Durchführende
Dr. med. Rosa Schulte-Frohlinde
Prof. Dr. med. Bahriye Aktas
Durchführung gemeinsam mit Studierendengruppen/studentischen Tutor:innen

Kurzbeschreibung
In diesem Wahlfach möchten wir uns gemeinsam mit Zugangshürden zur medizinischen
Versorgung und den Folgen von Diskriminierung und Ungleichbehandlung beschäftigen. Wir
setzen einen Fokus auf Rassismus und Migration, werden Diskriminierung jedoch
intersektional betrachten. Das Wahlfach basiert auf dem Konzept des "Peer Teachings": Die
Themen werden teilweise durch studentische Tutor:innen und bestehende
Studierendengruppen in Form von Workshops vermittelt. Zudem werden die Teilnehmenden
in Kleingruppen weitere Themenkomplexe bearbeiten und ihr Wissen in Workshops
weitervermitteln. Dabei wird auf die Gefahr der Reproduktion von Diskriminierung konkret
eingegangen. Die Schwerpunktthemen werden Rassismus, Versicherungsstatus,
Sprachbarriere in der Gesundheitsversorgung, Stigma von psychischen Erkrankungen, 
Gender und Geschlecht sowie die Gesundheitsversorgung  von queeren, trans* und inter*
Personen sein.  Das Wahlfach wurde im Rahmen des Projekts "Empowerment für Diversität
- Allianz für Chancengleichheit in der Gesundheitsversorgung" an unserer Klinik entwickelt.
Das Projekt ist an der Charité Berlin angesiedelt und wird von der Mercator Stiftung
gefördert.

Form
im Block und als Seminar

Termine und Ort
23.-27.03.2026, voraussichtlich CLI, Liebigstr. 27

Prüfungsmodalitäten
mündlich und Referat/Workshop

Mindestteilnehmerzahl
10



Anzahl Gruppen
1 x 15

empfohlen ab
1.-4. FS

Einschreibungsmodalitäten
Per Mail an Frau Cornelia Schneider, Referat Lehre

Ansprechpartner im Fach
Dr. med. R. Schulte-Frohlinde

Lehrinhalte
Ursachen und Folgen von Rassismus in der Medizin - Medizinische Versorgung von
Unversicherten und Migrant:innen - Sprachbarrieren in der medizinischen Versorgung -
Stigma von psychischen Erkrankungen - Gender und Geschlecht - Gesundheitsversorgung
von queeren, trans* und inter* Personen.

Lernziele
Verständnis für den Einfluss von Diskriminierung und Zugangshürden auf die medizinische
Versorgung schaffen. Kennenlernen von Handlungmöglichkeiten und Akteuren.


